




Die Entwurfsrichtlinien konkretisieren die Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von 
Verkehrsfl ächen (RStO) durch Berücksichtigung der besonderen Verhältnisse des Stadtstraßen-
baus und der in Hamburg bewährten Bauweisen. Die Richtlinien zeigen auf, wo die bautechni-
schen Anforderungen mit der MV-Schlacke erfüllt werden.
Die umwelttechnischen Vorgaben sind für Hamburg in der LAGA 20 (2003) manifestiert. Hier 
kann man entnehmen, welche Voraussetzungen vorliegen müssen, damit von einer schadlosen 
Verwertung ausgegangen werden kann. Für die Länder Schleswig-Holstein und Mecklenburg- 
Vorpommern gilt die TL Gestein-StB mit den einzuhaltenden Grenzwerten für das Eluat.

15



ER1

Untergrund, Unterbau, Planum
Für den Untergrund/Unterbau gelten die Regelungen der 
ZTV/St-Hmb.. Die in der Anlage 1 ausgwiesenen Schichtdi-
cken setzen auf dem Planum einen Verformungsmodul von 
mindestens Ev2= 45 MN/m2 voraus. Besteht der Untergrund/
Unterbau als unmittelbare Unterlage des Oberbaues in aus-
reichender Dicke aus frostunempfi ndlichem Material, so 
kann er als 1. Tragschicht angerechnet werden.

1. Tragschicht - SfM*
Die 1. Tragschicht besteht aus frostunempfi ndlichem Ma-
terial gemäß DIN 18196. An die Schicht aus frostunemp-
fi ndlichem Material wird keine Anforderung an das Ver-
formungsmodul gestellt. Die erforderliche Tragfähigkeit 
wird mit der darüber angeordneten und entsprechend 
dicker bemessenen 2. Tragschicht erreicht. Es gelten die 
Anforderungen der ZTV/St-Hmb., insbesondere an den Ver-
dichtungsgrad.
Anmerkung: Material nach DIN 18196 in der Haupt-
gruppe „grobkörnige Böden”: Die Erkennungsmerkmale der 
Bodenklassifi zierung entsprechen dem Ersatzbaustoff HMV-
Asche. HMVA kann als SfM* zum Einsatz kommen, wenn der 
Mindestabstand zwischen Schüttkörper und höchstem zu 
erwartenden Grundwasserstand eingehalten wird.

2.  Tragschicht - Verfestigung
Für die 2. Tragschicht gelten die ZTV/St-Hmb.. Die 2. Trag-
schicht besteht in den Belastungsklassen BK 100, 32 bis 3,2 
im Regelfall aus einer 20 cm dicken, in der Belastungsklasse 
1,8 aus einer 15cm dicken Verfestigung mit Zement (Zeile A 
der ER 1- Anlage 1). Folgende Arten von Verfestigungen sollen 
in der angegebenen Rangfolge, soweit die umweltrelevan-
ten Anforderungen dies ermöglichen, vorgesehen werden:

•  Verfestigungen von HMV-Asche mit Zement
• Verfestigungen grobkörniger Böden nach DIN 18196 mit 
 Zement ER 1 Entwurfsrichtlinie Nr. 1

2. Tragschicht - SoB**
In den Belastungsklassen BK 3,2 bis 1,0 sollen im Regelfall 
bei Einhaltung des Mindestabstandes zum Grundwasser-
stand HMV-Aschen als 2. Tragschicht zum Einsatz kommen 
(Zeile B der Anlage 1). Bei Unterschreitung des Mindestab-
standes zum Grundwasser sind Schottertragschichten zu 
wählen (Zeile C der Anlage 1).

*  Schicht aus frostunempfi ndlichem Material
** Schicht ohne Bindemittel
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2. TRAGSCHICHT-VERFESTIGUNG

Baustoffe, Baustoffgemische und Einbauge-
mische
Für die Verfestigung sind nur HMV-Aschen zu verwenden, 
die mindestens 6 Monate gelagert wurden. Gilt für „emvau-
mix”.

ZTV/St-Hmb.
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